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Mädchen 19 Landesliga Gr. 2

TTV Burgstetten : TTG Süßen 
Samstag, 23.09.2023, 12:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTV Burgstetten

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen die TTG Süßen hat der TTV Burgstetten am Samstag in weniger als
100 Minuten zwei Punkte in der Mädchen 19 Landesliga Gr. 2 gesammelt. Bei der TTG Süßen lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus:
Mit 27:8 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem recht schnell
beendeten Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Wild / Nisius konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Lutz / D'Elia beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Fünf Sätze beharkten
sich Schneider / Lang und Klein / Rüfle, bevor die Gastspielerinnen einen Matchball nutzten und den
3:2-Sieg perfekt machten. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun die Topspielerin der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Kaum
gefährdet war hingegen der 3:0-Erfolg von Hannah Schneider daraufhin gegen Lea Rüfle. Passende
spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Marie Wild letztlich an der Hand, um sich gegen Gwen
Klein durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Beim 3:0 gegen Elisa D'Elia fand
Lina Nisius von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Hierbei standen alle einzelnen Sätze,
die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Maren Lang holte
mit einem 11:9, 11:1, 11:13, 11:8 gegen Lea Lutz einen Punkt für ihr Team. Beim Stand von 5:1
gingen die Spitzenspielerinnen des TTV Burgstetten und der TTG Süßen in die Box. Hannah
Schneider gegen Gwen Klein hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Nicht einen Satzgewinn überließ Marie Wild ihrer Gegnerin Lea Rüfle beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Bereits vor den weiteren Einzeln
des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Beim folgenden 11:4, 11:5, 11:8
gegen Lea Lutz fand Lina Nisius von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das war ein
souveräner Sieg. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 7:2. Beim 3:0-Sieg
gelang es Maren Lang die Gastspielerin Elisa D'Elia in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TTV
Burgstetten die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TTV Burgstetten nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto,
während die TTG Süßen nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:2 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den DJK Sportbund Stuttgart (TTV Burgstetten) bzw. gegen den TSV Herrlingen (TTG
Süßen).

 Statistik:
 TTV Burgstetten

Doppel: Wild / Nisius 1:0, Schneider / Lang 0:1 
Einzel: H. Schneider 1:1, M. Wild 2:0, L. Nisius 2:0, M. Lang 2:0 

 TTG Süßen
Doppel: Lutz / D'Elia 0:1, Klein / Rüfle 1:0 
Einzel: G. Klein 1:1, L. Rüfle 0:2, L. Lutz 0:2, E. D'Elia 0:2
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